
Eine neues Ausbildungsmodell

Das Buch zeigt: Lehrbetriebsverbünde haben 
ein erhöhtes Integrationspotential für auslän-
dische und schulisch schwächere Jugendliche, 
weil sie deren Chancen auf einen Ausbildungs-
platz verbessern und Lehrvertragsauflösungen 
verhindern. Die Gründe dafür liegen in der im 
Vergleich zu einzelbetrieblichen Ausbildungen 
anders organisierten Selektion und Ausbil-
dung: Verbundspezifische Merkmale wie die 
Rotation und die geteilte Betreuung erhöhen 
die Capabilities der Lernenden und wirken als 
institutionelle Konversionsfaktoren.

Unterschiede zwischen Verbünden bestehen in 
Abhängigkeit ihrer Strukturmerkmale Größe und 
Trägerschaft sowie der damit zusammenhän-
genden Ausbildungsphilosophie. Letztere führt 
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dazu, dass die institutionellen Konversionsfakto-
ren unterschiedlich stark wirken.

Vier Schweizer Lehrbetriebsverbünde werden 
in der Studie mit einem Mixed Methods-Design 
auf der Ebene Lernende, Ausbildungsbetriebe 
und Leitorganisation des Verbunds untersucht. 
Zur Interpretation der Daten wurden dabei zwei 
theoretische Ansätze gewählt: der Capabilities-
Ansatz sowie die Soziologie der Konventionen.
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